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Deshalb setzen wir uns u. a. in 
Indien und Vietnam für selbst-
bewusste Kinder ein: Durch Aufklä-
rungsarbeit, schulische Förderung 
und persönliche Begleitung, damit 
Mädchen und Jungen stark fürs 
Leben werden.

Weil jedes Kind Schutz 
braucht

Helfen Sie jetzt schnell und effektiv.
Werden Sie barmherziger Samariter – für Menschen in Not!

bereits von klein auf sensibilisieren wir unsere Kinder für die Themen Missbrauch und
sexuelle Belästigung. Ihre körperliche und emotionale Unversehrtheit zu schützen hat
höchste Priorität für uns. Dazu gehört die Stärkung ihrer Fähigkeit „nein“ zu sagen, ihre
Grenzen zu kennen und zu verteidigen.

Jayanna* aus Indien hat das nie gelernt. Sie wächst mit ihren Geschwistern im Bordell auf,
wo sie täglich völlig schutzlos gewalttätigen Männern ausgeliefert ist. Jayanna gelingt die
Flucht und sie fi ndet Zufl ucht in einer Kirche. Sie schafft ihren Schulabschluss und erhält 
durch unser Bildungsprojekt Indien.Freiheit die Chance, einen der begehrten Arbeitsplätze
im öffentlichen Dienst zu bekommen. Soeben bereitet sie sich mit unserer Unterstützung
auf die Aufnahmeprüfung vor. Ein ungewöhnlicher Weg, der sie davor bewahren kann,
erneut ausgebeutet zu werden.

Eine Kindheit im Bordell ist ein häufi ges Szenario in einigen Gegenden dieser Welt. Auch
in Vietnam sind unsere Teams mit Menschenhandel und Missbrauch konfrontiert. Damit
Kinder stark werden und lernen, sich mit einem klaren „Nein“ zur Wehr zu setzen, 
sorgen wir mit unseren Bildungsprojekten für Schutzorte. Und wir wünschen uns, dass 
Gott selbst zum größten Beschützer für sie wird: „Der Herr behütet dich“ (Psalm 121,5).

Wir laden Sie ein, gemeinsam mit uns zum Schutz von Jungen und Mädchen beizutragen.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung und herzliche Segensgrüße, Ihre

Sylke Busenbender
Vorstand Samaritan’s Purse e.V.

PS: Erfahren Sie mehr über unser Bildungsprogramm: die-samariter.org/bildung 

Liebe Unterstützer,

Leben werden.
Vorstand Samaritan’s Purse e.V.

SCHUTZORTE SCHAFFEN

SCHÜTZEN SIE KINDER VOR MISSBRAUCH



Ihre Spende schützt 
Leben

36 €   Sie ermöglichen Seelsorge 
für ein traumatisiertes Kind in 
Indien, das z.B. unter den Folgen 
von Missbrauch leidet.

80 €   Sie tragen die Kosten für
die Ausbildung eines Lehrers, um 
Kinder in Vietnam über Missbrauch 
und Ausbeutung aufzuklären.



216 €   Sie fi nanzieren den 
Schulbesuch für zwei nepalesische 
Kinder für ein Jahr.



412 €   Sie ermöglichen wichtige 
Präventionsarbeit für zwei Monate, 
um Kinderheirat und Missbrauch 
in Indien vorzubeugen.



Die Beispiele dienen als Orientie-
rung zur Mittelverwendung. 
Spenden Sie schnell und sicher 
online: die-samariter.org/spenden
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Samaritan’s Purse e.V., 12249 Berlin

DE12 3706 0193 5544 3322 11
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DATENSCHUTZHINWEIS: 
Wir verarbeiten Ihre Daten, um Sie auf 
Basis des Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO zur 
Wahrung unseres berechtigten Interesses 
über die Auswirkungen Ihres Engagements 
sowie aktuelle Projekte und Aktionen 
unserer Arbeit zu informieren. Dies kann 
postalisch oder elektronisch (z.B. per 
E-Mail) erfolgen. Sie können der Nutzung 
Ihrer Daten jederzeit widersprechen oder 
die Nutzung auf einzelne Kommunikations-
kanäle beschränken (Tel.: +49 (0)30  
76 883-800 oder kontakt@die-samariter.
org). Ihre Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben. Die ausführlichen Daten-
schutzbestimmungen von Samaritan’s 
Purse e.V. können Sie hier einsehen: 
die-samariter.org/datenschutz

Schutzorte in Vietnam

Zum Schutz der Betroffenen haben wir die 
Namen von Personen geändert.

BILDUNG

die-samariter.org/bildung

„Ich habe gelernt, dass jede Berührung, die mir Angst macht oder ein 
komisches und unsicheres Gefühl in mir auslöst, falsch ist. Ich habe jedes 
Recht dazu, nein zu sagen und wegzugehen.“ 

Thu Thuy* (11) aus Vietnam, die an ihrer Schule von Samaritan’s Purse zum Thema sexueller 
Missbrauch aufgeklärt wurde.

Unterricht mal anders: In Vietnam schulen wir Kinder und Jugendliche, wie sie Menschen-
handel erkennen, sich vor Missbrauch schützen können und wie man Opfer sexueller
Gewalt unterstützt. Das ist auch bitter nötig in einer Gegend im Grenzgebiet, in der junge 
Frauen und Männer häufi g entführt oder unter falschen Vorwänden angelockt werden. 
Ein Bordell, Zwangsarbeit oder -heirat sind nicht selten das wahre Ziel unseriöser Arbeits-
angebote und von Verschleppungen.

„Durch den Aufklärungsunterricht fühle ich mich gestärkt und vorbereitet für solche 
Situationen. Ich habe u. a. gelernt, wie wichtig es ist, nein zu sagen“, erzählt Thu Thuy 
(11 Jahre alt) unserer Mitarbeiterin Jessica Diegel, die das Projekt im Februar besuchte.

Mit Ihren Spenden und Gebeten stärken Sie diese Arbeit und tragen dazu bei, 
sexuellen Missbrauch und Verschleppungen zu verhindern.

online: die-samariter.org/spenden

*



Viele Kinder in der Provinz Siem Reap, Kambodscha, haben es nicht leicht: Sie wachsen in 
armen Verhältnissen auf, haben nicht immer genügend Essen oder können teilweise nicht zur 
Schule gehen, weil sie zum Lebensunterhalt der Familie beitragen müssen. Für diese Kinder 
ist die lokale ICF-Gemeinde („International Christian Fellowship“) ein wichtiger Schutzort. 

Ein Ort der Geborgenheit, an dem sie einfach Kind sein dürfen und 
zugleich in ihrer Entwicklung gestärkt werden – durch schulische 
Förderung, eine warme Mahlzeit und liebevolle Zuwendung.

Anfang April dieses Jahres sitzen rund 1.000 Kinder in der großen 
Halle und warten aufgeregt darauf, dass der Kindergottesdienst 
beginnt – so wie jede Woche. Doch an diesem Sonntag ist etwas 
anders: Überall sind Tische mit bunten, prall gefüllten Schuhkar-
tons aufgebaut. Nach einem abwechslungsreichen Programm mit 
Liedern, Spielen und Bibelgeschichten erhält jedes Kind einen 
Schuhkarton. Die Freude beim Auspacken ist überwältigend! Und 

das Beste daran ist: Die Kinder hören von Jesus, der sie unendlich liebt und mit ihnen 
durchs Leben gehen möchte.

Kambodscha gehört zu den rund 110 Ländern, in denen durch „Weihnachten im Schuh-
karton“ (international „Operation Christmas Child“) jedes Jahr Millionen von Kindern 
beschenkt werden. Und auch im deutschsprachigen Raum beteiligen sich viele ICF-
Gemeinden, damit Kinder die frohe Botschaft von Jesus hören. So wird die Aktion 
zum Segen für Kinder weltweit.

Ein Schutzort für Kinder in Kambodscha

Ein neuer Schutzort für Anja

Beten Sie mit uns:

• dass durch unsere Projekte viele 
 Kinder einen Schutzort fi nden
• um Schutz für unsere Partner in 
 Indien und Vietnam
• dass durch „Weihnachten im 
 Schuhkarton“ viele Familien Jesus 
 kennenlernen 
• dass mehr Frauen den Mut fi nden, 
 aus der Prostitution auszusteigen

Franklin Graham, internationaler 
Präsident von Samaritan’s Purse, bei 
einer Schuhkartonverteilung 

die-samariter.org/alabasterjar

Jede Woche gehen unsere Teams auf die 
Straße, um den Frauen auf kreative Weise 
zu zeigen, dass Gott sie unendlich liebt 
und sie nicht vergessen hat.

Ob in Asien oder in Deutschland – Gott schützt alle, die seinen Namen anrufen, egal,
wie ihre Vergangenheit aussieht. Anja* kam vor langer Zeit aus Osteuropa nach Deutsch-
land und hat entsetzliche Jahre auf dem Straßenstrich in Berlin verbracht. Unser 
Team von Alabaster Jar ist ihr in dieser Zeit fast wöchentlich begegnet. Nach zahl-
reichen Gebeten und Ermutigungen durch unser Team gelang ihr schließlich vor zwei 
Jahren der Ausstieg aus der Prostitution. Sie fand einen Job als Reinigungskraft und hat 
inzwischen sogar eine eigene Wohnung. Wir unterstützen sie weiterhin, indem wir uns 
mit ihr auf einen Kaffee oder zum Essen treffen und ihr bei der Einrichtung ihrer neuen 
Wohnung helfen. Wir preisen Gott dafür, dass er Anja beschützt hat, so dass sie nicht 
ein einziges Mal in die Prostitution zurückgekehrt ist. Beten Sie mit uns gemeinsam 
für Anja und andere Frauen auf dem Straßenstrich, damit viele von ihnen von Gott, 
dem Beschützer, erfahren.

ALABASTER JAR

WEIHNACHTEN IM SCHUHKARTON

SEGEN FÜR KINDER WELTWEIT

weihnachten-im-schuhkarton.org



SCHUTZORTE SCHAFFEN
Schützen Sie Kinder vor Missbrauch.

BILDUNG

Samaritan’s Purse e.V.
Trachenbergring 93, 12249 Berlin
+49 (0)30 76 883-800, kontakt@die-samariter.org
www.die-samariter.org

Deutschland: Pax-Bank eG
IBAN: DE12 3706 0193 5544 3322 11, BIC: GENODED1PAX
Österreich: VKB-Bank
IBAN: AT51 1860 0000 1602 0919, BIC: VKBLAT2L

die-samariter.org/spenden

ADRESSE SPENDENKONTEN

Vom Träger der Aktion Weihnachten im Schuhkarton®


